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M E D I E N I N F O R M A T I O N  
 

Steinzeit hautnah – Schule und Museum kooperieren erfolgreich 
Die Schüler der Grundschule Taisten als Ausstellungsgestalter im archeoParc 

 
Taisten / Schnalstal. In Kooperation zwischen der Grundschule Taisten, der Mittelschule Welsberg 
und dem Museumsteam im archeoParc ist die Ausstellung ‚Steinzeit hautnah‘ entstanden, die durch 
Bilder und Werkstücke zeigt, wie junge Menschen die Steinzeit sehen und interpretieren. Am 
Sonntag, 10. April um 14:00 Uhr wird die Ausstellung im archeoParc Schnalstal eröffnet. 

 

Am Sonntag, 10. April, 14:00 Uhr werden Schüler und Schülerinnen und die Lehrpersonen der 
Grundschule Taisten die in Zusammenarbeit mit dem Museumsteam des archeoParc Schnalstal 
gestaltete Ausstellung ‚Steinzeit hautnah’ eröffnen. Zu sehen sein werden neben zwei 
großformatigen Illustrationen des alt- und jungsteinzeitlichen Alltags eine Fotodokumentation über 
Schülerexperimente zum Aufbereiten von Lindenbast und verschiedene „steinzeitliche“ Werkstücke.  

Besondere Höhepunkte der Schülerausstellung sind ein jungsteinzeitliches Hausmodell und die 
Rekonstruktion der Ötzi-Ausstattung anhand von heutigen Alpin-Ausrüstungsgegenständen. ‚Wir 
haben Gewand und Werkzeug gesucht, das man heute verwendet, wenn man auf einen Gletscher geht.‘ 
erzählt eine Schülerin der Grundschule Taisten über den Arbeitsprozess. 

 „Lehrerin, mochmo heite wiedo Steinzeit?‘ Die Begeisterung und das Engagement der Zweitklässler 
wird nicht nur der projektbegleitenden Lehrerin Sigrid Kofler gut in Erinnerung bleiben. „Gemeinsam 
mit einem Museum eine Ausstellung zu gestalten ist eine Herausforderung und bietet gleichzeitig ideale 
Voraussetzungen für den Projektunterricht. Schüler, Lehrer und das Museum bringen sich in die Arbeit 
ein. Jeder auf seine Weise und mit seinen Fähigkeiten. erklärt Kofler. Der Projektunterricht ermöglicht 
mir mehr als andere Unterrichtsformen, die Entfaltung der individuellen Fähigkeiten meiner 
Schülerinnen und Schüler zu fördern. Auch die Integration von lernschwachen Kindern gelingt im 
Rahmen solcher Projekte leichter.“ so Kofler weiter. 

Auch die Museumsleiterin Johanna Niederkofler erlebt Kooperationen mit der Schule sehr produktiv: 
„Wir lernen gegenseitig voneinander. Das Museum von der Schule. Die Schule vom Museum. Die Kinder 
von uns Erwachsenen. Wir Erwachsene von den Kindern. Ich erlebe bei Schülerausstellungsprojekten 
von allen Seiten überdurchschnittlich viel Begeisterung. Und die macht das Lernen überhaupt erst 
möglich, davon bin ich überzeugt.“ Dass sich Projekte wie dieses für alle Beteiligten lohnen sind sich 
unterm Strich alle Beteiligten einig. 

Die Schüler und Schülerinnen werden am Sonntag, 10. April um 14:00 gemeinsam mit ihrer Lehrerin 
und der Museumsleiterin ihre Ausstellung vorstellen. Ihr Kommen zugesagt haben der Bürgermeister 
Gemeinde Schnals, Karl Josef Rainer, der Bürgermeister der Gemeinde Welsberg-Taisten, Albin 
Schwingshackl, dessen Referentin für Schule und Kultur, Brunhilde Rossi, und der Direktor des 
Schulsprengels Welsberg, Josef Watschinger,  

Die Ausstellung ist zu den regulären Öffnungszeiten des Museums vom 16. April bis 19. Mai zu sehen. 

 

 
 
 

Rückfragehinweis: 
Dr. Johanna Niederkofler 
johanna.niederkofler@archeoparc.it 
T 0473/67 60 20 
M 340/855 59 19 

 

 

Facts 
 
 

Zeit:  16. April – 19. Mai 
 Vernissage: 10. April, 14:00 Uhr 
Ort: archeoParc Schnalstal in Unser Frau 
 

 archeoParc Schnalstal 
 Unser Frau 163 
 I 39020 Schnalstal 
 T +39 0473 67 60 20 
 H www.archeoparc.it 
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